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Aufgaben

Aufgabe T9.1
(a) Man zeige, dass durch x3 + y2 − 2x y = 0 in einer Umgebung von (x , y) = (1,1) eine differenzierbare Funktion

x = ϕ(y) mit ϕ(1) = 1 implizit definiert ist.

(b) Man berechne die Ableitung ϕ′(1).

(c) Zeigen Sie, dass ϕ zweimal stetig differenzierbar in einer Umgebung von y = 1 ist und bestimmen Sie ϕ′′(1).

(d) Kann man den Satz über implizite Funktionen benutzen, um die Gleichung x3 + y2 − 2x y = 0 nach y (d.h.
y =ψ(x), wobei ψ differenzierbar) um (1, 1) aufzulösen?

Aufgabe T9.2
Sei eine Funktion f : R2→ R2 die so definiert ist f (x , y) = (ex + e y , ex − e y). Zeigen Sie, dass f lokal umkehrbar um
alle (x0, y0) ∈ R2 ist. Gegeben sei (x0, y0) ∈ R2 und g stetig partiell differenzierbar, die um f (x0, y0) definiert ist, und
g(z, w) = (x , y)⇐⇒ (z, w) = f (x , y), bestimmen Sie die Jakobi-Matrix von g in alle (z, w) um f (x0, y0).

Aufgabe T9.3
Wir betrachten das Vektorfeld F(x , y, z) = ((x + y)3, sin(x y), x yz), x , y, z ∈ R.

(a) Bestimmen Sie ∇ · F und ∇× F .

(b) Gibt es eine Funktion f : R3→ R, sodass F = grad f ?

(c) Berechnen Sie das Kurvenintegral von F über die γ(t) = (1, t, t2), t ∈ [0, π
2
].
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